


Die Innenhöfe der Bauernhäuser waren lange Zeit rein funktionell ausgerichtet: Zunächst meist mit flachen Steinen, später mit betonierten 
Bodenplatten ausgelegt, um die Arbeitsfahrzeuge ungehindert manövrieren zu können. Freie Zeit, so vorhanden, wurde nicht im Innenhof 
verbracht. Heute wird versucht, die oft nicht mehr landwirtschaftlich genutzten Höfe in die Freizeitgestaltung einzubeziehen: Die Höfe 
werden häufig mit kompakten, überdachten Sitzplatzinseln ausgestattet. Manchmal lässt die Enge des Hofes nur ein mobiles Gartenmöbel zu.





Nonndorfer Küchen spiegeln die vergan-
genen Jahrzehnte und die ökonomischen 
Möglichkeiten ihrer Besitzer/innen: Die 
Bandbreite ist groß: Einfachste Küchenein-
richtungen aus den 1950er Jahren, funktio-
nelles Design der 1970er Jahre bis hin zu 
gediegenen neuen Küchen mit modernster 
Technik. Holzoptik überwiegt – ob Echt
holz oder Holzimitation.
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Die Gestaltung des Wohnraums gibt Einblick in persönlichen Geschmack, den Stil der Zeit bzw. die Möglichkeit und den 
Stellenwert, den Wohnen im Leben der Bewohner/innen einnimmt: Von nüchtern funktionell bis überbordend dekora-
tiv. Vor allem der Küchentisch, noch immer zentraler Kommunikationsort in den Häusern, erzählt eine Geschichte: Eine in 
fast jedem Haus mit einem Herrgottswinkel ausgestattete und Bildern, Blumen oder Souvenirs individuell gestalteten Ecke.
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